
LINZ. Nun steht sie also, die 
erste Linzer Kulturfabrik, und ja, 
man kann stolz auf diesen neuen 
Kultur-magneten mitten im 
Stadtzentrum sein.  Allen 
Unkenrufen zum Trotz lief die 
Fabrikation der Produkte 
problemlos an, die Maschinen 
liefen sofort auf Hochtouren, die 
Schornsteine begannen zu 

qualmen und spucken seither
Z e i c h e n  e r f o l g r e i c h e r  
Produktionsabläufe in den 
b l i tzb l auen Himmel  der
Stahlstadt. Noch werden die 
Werkshallen mit einiger Skepsis 
von den LinzerInnen und 
Ortsunkundigen beäugt, doch 
bei allem Zweifel überwiegt 
dann doch die Freude über 

diesen neuen modernen Arbeit-
geber. Vom Erfolg angespornt, 
wurden von den freundlichen 
WIR-AG MitarbeiterInnen 
bereits erste Kontakte mit der 
lokalen Klein- und Mittel-
wirtschaft geknüpft, man spürt 
die Aufbruchsstimmung am 
H a u p t p l a t z ,  u n d  d i e  
kommenden Möglichkeiten zur 

N u t z u n g  v o n  g e w i n n -
steigernden Synergieeffekten. 
Somit dürfte sich die WIR AG 
s e h r  b e l e b e n d  f ü r  d i e  
Standortqualität von Linz 
auswirken, und dabei helfen, daß 
der Slogan von der Medien- und 
Kulturstadt Linz nicht nur eine 
Leerformel bleibt.
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Einzinger in Linz
Am Montag 13.06 fand gegen 
15:00 die erste Lesung im 
Rahmen der WIR-AG am 
Linzer Hauptplatz statt. Erwin 
Einzinger aus Micheldorf/OÖ 
las aus seinem Roman „Aus der 
Geschichte der Unterhaltungs-
musik“ und begann seinen 
Auftritt mit einer Lobeshymne 
auf die Linzer Kulturinitiative 
KAPU – womit er sich natürlich 
sofort in die Herzen der 
ZuhörerInnen einschmeichelte. 
Anschließend gab es ver-
schiedene Anekdoten und 
Geschichten, immer verbunden 

durch den roten Faden der 
Musik. Zum Beispiel: Wie Lou 
Reed durch Andy Warhol im 
Zuge eines Interviews durch ein 
einziges verschmitztes Lächeln 
als Dummkopf vorgeführt 
wurde. Oder dass in „Fat City“ 
San Antonio/Texas die dicksten 
Menschen wohnen. Und als 
Zugabe bei glühendheissen 27 
Grad am Hauptplatz : die 
„KAPU-Fussnote“.
„Aus der Geschichte der 
Unterhaltungsmusik“, Roman, 
Residenz Verlag

Seele im Regen!
13.6., 20.30: Kälte, Regen, und: 
BERNADETTE la HENGST! Die 
WIR-AG brachte die Künstlerin 
der Herzen auf den Linzer 
Hauptplatz. Nach dem furiosen 
Auftr itt  bei  der K APU-
We i h n a ch t sp a r ty  z e i g te  
Bernadette aufs neue dem 
bierlaunigen Puplikum, wie egal 
Regen sein kann. Treffsicher 
zwischen den Songs eingestreute 
Statements betreffend Liebe, 
Politik und Alltag machten das 
Konzert zur sympathischen 
Performance. Die neuen Lieder 
nährten die Erwartungen auf das 
im September erscheinende 

Album, die alten wurden 
euphorisch gefeiert. „Der beste 
Augenblick in deinem Leben...“  
ist sowieso bereits länger ein gar 
nicht mehr so geheimer Hit. Wir 
haben Augen leuchten sehen. 
Soviel Soul kann ein Mensch 
haben. „Die is so guat, die würd´ 
i heiraten!“, meinte über-
schwenglich ein Mitarbeiter der 
WIR-AG., was stellvertretend für 
das Ausmaß der Begeisterung 
gesehen werden kann. 
Den Abend beendete die 
Ausstrahlung der aktuellen Folge 
unseres WIR-AG Newsteams.

Wir-AG: Produktion erfolgreich angelaufen!



LINZ. 13.6. Zwecks einer 
optimierten Nutzung regionaler 
Resourcen akt iv ier te  die
WIR-AG die Firmeneigene 
wirtschafstpolitische Eingreif-
truppe. Unter dem Motto
"Urlaub für alle" wurde das 
Landesreisebüro aufgesucht, um 
Urlaubsgutscheine für das 
kulturel le  Prolet ar i at  zu  
requirieren. Leider scheiterte 
dieses Vorhaben an der mangel-
haften Organisation des Landes-
reisebüros: die Geschäftsführung 

war nicht anwesend. Leider 
wurde ebenfalls verabsäumt 
eine entscheidungskompetente 
Ver tretung e inzusetzten .
Besser verliefen die Gespräche 
mit der Leitung der Beethoven-
Ap o th eke .  Ha n f ä h n l i ch e  
Arzneimittel waren zwar nicht 
vorhanden, doch wurde die
Gesundheitsabteilung der WIR-
AG durch eine, kostenfrei 
überlassene, Schachtel Schmerz-
tabletten unterstützt. WIR AG 
sagt danke!

WIR-AG geht in die Offensive!

WIR-AG AUF RADIO FRO

08.06 ::: 18:00-19:00 
FROZINE mit Schwerpunkt WIR-AG
13.06 ::: 17:30-18:00 
KAPU RADIO SPEZIAL zur WIR-AG
14.06 ::: 10:00-11:00  
Übertragung der Podiums-diskussion 
"Prekäre Beschäftigungsverhältnisse" 
vom Vortag (gekürzt)
14.06 ::: 14:00-15:00 
Übertragung der Lesung mit Erwin 
Enzinger: "Aus der Geschichte der 
Unterhaltungsmusik" vom Vortag
15.06 ::: 10:00-11:00 
Übertragung der Podiumsdiskussion 
"Geschlechterdekonstruktion in der 
Popkultur" vom Vortag (gekürzt)
15.06 ::: 14:00-15:00
Übertragung der Lesung mit Claudia 
Kaiser: "Rocken und Hosen" vom 
Vortag
16.06 ::: 10:00-11:00  
Übertragung der Podiumsdiskussion 
"Individualisierung oder 
Vereinsamung im Zeitgeist" vom 
Vortag (gekürzt)
16.06 ::: 14:00-15:00  
Übertragung der Lesung mit Eugenie 
Kain: "Hohe Wasser" u.a. vom Vortag

Montag Abend kurz vor 
Geschäftsschluss besuchte eine 
Delegation der WIR-AG, 
begleitet von einem Videoteam, 
die Linzer „Tourist Information“ 
am Linzer Hauptplatz.
Die AktivistInnen erkundigten 
sich nach den Informationen 
bezüglich Kultur, die von der 
„Tourist Zentrale“ an neugierige 
Tour isten  weiterge geb en 
werden. Erwartungsgemäß 
v e r w i e s e n  d i e  b e i d e n  
freundlichen jungen Frauen der 

„Tourist Information“ vor allem 
auf Kirchen, Museen und LIVA-
Lokalitäten. Auf die Frage nach 
alternativer Kunst und Subkultur 
konnten wir leider keine 
tauglichen Auskünfte erhalten.
Wi r  b o te n  d e r  „To u r i st  
Information“ an, unsere eigenen 
Kultur-Stadtpläne mit Freie-
Szene-Einrichtungen aufzulegen. 
Das Angebot wurde gerne 
angenommen, die Frage der 
Finanzierung dieser Stadtpläne 
konnte jedoch noch nicht geklärt 

w e r d e n  –  d i e  „To u r i s t  
Information“ verweigerte in 
diesem ersten Gespräch jede 
Zahlung und verwies uns an 
diverse Chefitäten. Dennoch 
überließen wir – als Zeichen 
unseres guten Willens - die erste 
Auflage der Freie-Szene-Pläne 
umsonst der Informationsstelle.
Unsere abschließende Frage, wo 
man denn in Linz Cannabis 
kaufen könne, wurde von den 
beiden Beraterinnen entrüstet 
zurückgewiesen.

Zusammenarbeit  mit lokaler Wirtschaft  intensiv iert .

WIR-AG besucht „Tourist Information“


